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Dienstag, 25. Februar 1919: Gut geborgen! Der Verwalter der psychiatrischen
Klinik, dessen Haus gerade unter meinem Fenster liegt, sagt zur
Gartenschwester im Flüstertone: Wissen Sie schon, der Herr Erzbischof ist
auch als Geisel festgenommen! Das Geisel system ist die häßlichste Form
des Militarismus und der Revolverpolitik. Das Geiselsystem wurde von den
preußischen Generälen beim Einmarsch im Elsaß und Belgien angewandt und
hat uns damals den Ruf der Barbaren eingetragen. Unschuldige für Schuldige
leiden lassen, wenn man nur dabei den politischen Haß befriedigt, das ist eine
Neuauflage von Militarismus, die neue [Nicht lesbar] keine Ehre eintragen
wird. Demokratie heißt: jeder ist für sich verantwortlich. Dagegen weiß eine
Frau auf dem Markt: Eine Bekannte von ihr habe am Freitag den Erzbischof in
der – Straße gesehen.
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